
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellenausschreibung 
Gemäß §§ 8 und 9 – OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (
wird beim Gemeindeamt Hinterstoder auf Grund des Beschlusses des Gemei
der Gemeinde Hinterstoder vom 18.08.2004 folgender Vertragsbediensteten
zur Besetzung ab sofort ausgeschrieben: 
 

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst 
VB NEU - Funktionslaufbahn GD 21, vollbeschäftigt 

Dienstbeginn: 01.11.2004 
 
Zu den wesentlichen Aufgaben gehören: 

- Schriftverkehr und Aktenablage 
- Telefonvermittlung, Postdienst 
- Bürgerservice 
- Fundamt 
- Unterstützung der Sachbearbeiter in den einzelnen Aufgabenbereichen 

 
Aufnahmevoraussetzungen: 
- Die Bewerber/innen haben die allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen n

rechtlichen Vorschriften zu erfüllen. 
 
Besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
- abgeschlossene Lehre im kaufmännischen Bereich 
- Praxiserfahrung in verschiedenen Bereichen der Gemeindeverwaltung er
- Ortskenntnisse sind erwünscht 
- gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
- EDV-Kenntnisse, Erfahrung mit gemeindespezifischen EDV-Anwendunge
- männliche Bewerber müssen den Präsenz- bzw. Zivildienst abgeleistet h
- bei gleichen Voraussetzungen werden Bedienstete der Gemeinde Hinters
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Persönliche Anforderungen: 
- Einsatzfreude 
- Lernbereitschaft 
- Soziale Kompetenz 
- Freundlichkeit 
- Kommunikationsfähigkeit 
- Team-/Kooperationsfähigkeit 
- Analytische Fähigkeit 

 
Bewerber/innen für diesen Dienstposten müssen österreichische Staatsbürger, voll hand-
lungsfähig, körperlich und gesundheitlich geeignet sein sowie ein einwandfreies Vorleben 
nachweisen. Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF. Bewerbungen mit Beilagen sind bis spätestens 
12. Oktober 2004 beim Gemeindeamt Hinterstoder einzureichen. Später einlangende Be-
werbungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Hinterstoder, Tel. 07564/5255-12. 
 
 

Wir gratulieren unseren Mitarbeitern: 
• Renate Lang zur bestandenen Lehrabschlussprüfung als Verwaltungsassistentin 
• AL Roswitha Leithinger zum Abschluss des Kommunal-Diplom-Lehrganges 

 
 
Lehrgang zur Begleitung von mobilen regionalen Lern- und Bildungsangeboten 
von November 04 bis Mai 05 in der Region Steyr – Kirchdorf 
e-trainer/in ist ein Weiterbildungs- und Coachingangebot, das zur Betreuung eines regiona-
len Bildungs- und Lernangebots von der Konzeption bis zur Umsetzung befähigt. 
Wir wenden uns mit diesem Lehrgang an Personen, Gemeinden und Institutionen, die Inte-
resse haben, ein Angebot in Ihrer Region zu verankern. Besonders ansprechen möchten wir 
Personen mit guten EDV-Kenntnissen (insbesondere im MS Officebereich), die Freude am 
Umgang mit anderen Menschen haben, z.B. HAK – Absolvent/innen, Personen, die einen 
beruflichen Wiedereinstieg planen etc. Wir vermitteln vielfältiges Handwerkszeug rund um 
Lehren und Lernen, EDV, neue Lernformen und Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Lehrgangsinhalte: 
 
Didaktik und Methodik:  
 Lehren und Lernen  

• Lerntheorien in der Erwachsenenbil-
dung  

• selbstorganisiertes und selbstverant-
wortliches Lernen  
 Methoden und Medien  

• Einsatz von neuen Lernformen und 
Lernmethoden  
 Präsentation 
 Kommunikation und Rhetorik 
 Konzeption, Vorbereitung, Durchfüh-

rung und Nachbereitung von Trai-
ningseinheiten 

 
EDV:  
Erweiterung der eigenen EDV – Hand-
lungskompetenz  
(zB MS Office Fortgeschrittenenkurse, 
Administration von einfachen EDV – Sys-
temen, Graphikbearbeitung, Webseiten-
erstellung, EDV - Hardware) 

mittels blended learning (Kombination 
Selbstlernen mit multimedialer Lernsoft-
ware, Internetrecherchen, Präsenzveran-
staltungen) 
 
Planung und Organisation:  
• Planung und Organisation von Kursen 
• Marketing 
• Regionale Vernetzung 
• berufliche Perspektiven und rechtliche 

Fragen 
 
Methoden: 
 Geblockte Wochenendkurse (Freitag 

Nachmittag, Samstag ganztägig) 
 Selbstverantwortliches Lernen mittels 

multimedialer Lernsoftware 
 Erarbeitung und Festigung von Lern-

inhalten in Übungsgruppen 
 Projektarbeit 

 
gesamt: 188 Unterrichtseinheiten 

 
 



 
Termine: (Änderungen vorbehalten) 

• 5./6.11.04 
• 3./4.12.04 
• 14./15.1.05 

oder 
21./22.1.05 

• 4./5.2.05 

Steinbach/Steyr 
Steinbach/Steyr 
TDZ Ennstal 
TDZ Ennstal 
Steinbach/Steyr 

• 25/26.2.05 
• 11./12.3.05 oder 

18./19.3.05 
• 15./16.4.05 
• 20./21.5.05 

 

Steinbach/Steyr 
TDZ Ennstal 
TDZ Ennstal 
Steinbach/Steyr 
Steinbach/Steyr 

Jeweils Freitag 14.00 – 18.00 und Samstag 09.00 – 16.30 
 
Lehrgangsorte: 
Alter Pfarrhof, Steinbach / Steyr 
Technologie- und Dienstleistungszentrum 
Ennstal, Reichraming 

Kosten: 
500,00 Euro 
Kurskostenförderungen sind möglich. 

 
Kontakt: 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Kontaktieren Sie uns doch für weitere Informationen oder ein Beratungsgespräch. 
Frauenstiftung Steyr 
Wagnerstr. 2-4 
4400 Steyr 
Tel: 07252 52179 
Fax: 07252 87373 9 
e-mail: office@frauenstiftung.at 
web: http://www.frauenstiftung.at
 
 

 
Lehrgangsleitung: 
Marlies Auer 
Tel: 07252 / 52179 – 13 
 
e-mail: marlies.auer@frauenstiftung.at
 
 

Einschaltung des Landesjugendheimes Edtbauernalm 
Hilfskraft für Reinigung und Küche beim Landesjugendheim Edtbauernalm/Hinterstoder 
(Dauerposten, teilbeschäftigt) 
 
Im Landesjugendheim Edtbauernalm wird jungen Menschen die Möglichkeit einer Unterkunft 
für Schi-, Projekt- und Freizeitwochen geboten. Zur Verstärkung unseres Teams freuen wir 
uns auf engagierte und verlässliche Bewerberinnen/Bewerber. 
Nähere Informationen erhalten sie gerne in der Abteilung Personal-Objektivierung von Frau 
Mitter, Tel: 0732/7720-11229, sowie im Landesjugendheim von Frau Prankl 07564/5269. 
 
 
Zivilschutz-Probealarm am 2. Oktober 2004: 
Am 2. Oktober findet in Österreich zwischen 12.00 und 12.45 Uhr wieder ein Zivilschutz-
Probealarm statt. 
Diese Sirenenprobe dient der technischen Erprobung aller Sirenenanlagen bei  länger andau-
ernden Sirenensignalen und Erhebung von Gebieten, wo keine Sirenensignale zu hören sind 
(Beschallungsdichte). Gleichzeitig soll die Bevölkerung mit der Bedeutung der Sirenensignale 
für den Zivilschutz- und Katastrophenschutzfall und dem richtigen Verhalten vertratu ge-
macht werden. 
 
Im einzelnen sind folgende Signale zu folgenden Uhrzeiten vorgesehen: 
 
12.00 Uhr Signal „SIRENENPROBE“ – 15 Sekunden gleichbleibender Dauerton 
 
12.15 Uhr Signal „WARNUNG“ – 3 Minuten gleichbleibender Dauerton 
 
12.30 Uhr Signal „ALARM“ – 1 Minute auf- und abschwellender Heulton 
 
12.45 Uhr Signal „ENTWARNUNG“ – 1 Minute gleichbleibender Dauerton 
 
 
 
 

http://www.frauenstiftung.at/
mailto:marlies.auer@frauenstiftung.at


 

 
 
 

Alpinismus life - im ALPINEUM 
 

in der "Langen Nacht der Museen" 
 

9.Oktober 2004, 18 - 1Uhr 
 
 
An der österreichweiten Aktion des ORF "Lange Nacht der Mu-
seen" am 9.Oktober 2004 hält auch das ALPINEUM in Hintersto-
der seine Tore bis nach Mitternacht offen und erwartet kulturell 
und alpinistisch interessierte Nachtschwärmer. 
Um 20 Uhr wird Bergführer Andreas Frech in einer beeindrucken-
den Diaschau den Nepal und 
andere seiner Bergfahrten prä-
sentieren. Danach erhalten Sie 
Einblick in die Arbeit des Berg-
rettungsdienstes und seine ak-
tuellen Rettungstechniken. 
 
Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie das ALPINEUM, das in 
voller Beleuchtung besonders 
stimmungsvoll ist. 
Für musikalische Begleitung 
durch die lange Nacht sowie 
stärkende Vor- und Nach- Mit-
ternachtsjausen und Getränke 
ist natürlich gesorgt. 
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